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Liebe Kollegin

«Überwachung» ist das Thema dieser Nummer.
In der ersten Euphorie der Technisierung stellte man häufig Apparaturen und komplizierte
Untersuchungen in den Mittelpunkt des Geburtsgeschehens. Nicht programmässige
Abläufe deuteten automatisch auf eine pathologische Geburtsentwicklung hin und führten
unweigerlich zu entsprechenden Behandlungsinterventionen. Bemerkungen und Hinweise
von Gebärenden waren oft nur insofern von Bedeutung, als sie mit Angaben der
angewandten Überwachungsmittel übereinstimmten.

Heute bemüht man sich wieder, die technischen Errungenschaften dem Wohl von Mutter
und Kind dienstbar zu machen, als Überwachungshilfe im Hintergrund. «Im Zentrum steht
die gebärende Frau, die ihren innern Halt und ihre Sicherheit nicht an einem Apparat finden
kann, sondern nur an der sie betreuenden Hebamme.» (Dr. M. Harder)
Ein selbstverständlicher und nutzbringender Umgang mit der Technik setzt voraus, dass
wir sie kennen, interpretieren können und um ihre Möglichkeiten und Grenzen wissen.

Von der Überwachung in folgenden Bereichen wird im vorliegenden Heft die Rede sein:

- Überwachung des Kindes unter der Geburt: Dr. Harder geht in diesem Artikel vorwiegend

auf die Überwachung mit der Kardiotokographie ein. Anhand von A usschnitten
aus CTG-Streifen führt er uns ein ins Interpretieren und Lesen der Herztonkurven.

- Reanimation des Neugeborenen: Die Beatmung mit dem A mbubeutel soll uns hier
nähergebracht werden. Dr. Harder beschreibt das praktische Vorgehen bei der Beatmung und
die Überwachung des Neugeborenen.

Ich hoffe, dass Sie den vorliegenden Berichten Nützliches entnehmen, neue Zusammenhänge

entdecken und altes Wissen festigen können.

Barbara Lüthi-Reutlinger



^à'para^
Schweiz. Serum- & Impfinstitut Bern
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031/34 41 11
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